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Kreistag Offenbach 
 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

  
 

zur Kreistagssitzung am 24.06.2026 
 

vom 20.05.26 
 
 
 

Allgemeinverfügung zum Verbot der nächtlichen Inbetriebnahme 
von Mährobotern 

 

 

 

 

Beschlussempfehlung: 

 

Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Untere Naturschutzbehörde des Kreises Offenbach 
anzuweisen, eine Allgemeinverfügung zu erlassen, die den Betrieb von Mährobotern in der Zeit von 
einer halben Stunde vor Sonnenuntergang bis einer halben Stunde nach Sonnenaufgang des folgenden 
Tages untersagt. Die Allgemeinverfügung des Landkreises Gießen zum Verbot der nächtlichen 
Inbetriebnahme von Mährobotern soll hierbei als Vorlage dienen (siehe Anhang). Flankierend ist eine 
Informationskampagne zur Sensibilisierung der Bevölkerung für den Schutz von Igeln und die 
Bedeutung der Biodiversität durchzuführen. 
 

 

Begründung: 

 

Der Europäische Igel ist eine besonders geschützte Art im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes (§ 44 
BNatSchG). In den vergangenen Jahrzehnten ist ein deutlicher Bestandsrückgang zu verzeichnen. 
Ursachen hierfür sind insbesondere der Verlust geeigneter Lebensräume, Rückgang von Insekten als 
Nahrungsgrundlage sowie zunehmende Gefahren in urbanen Räumen. 
Gerade im Siedlungsbereich haben sich Igel zunehmend Ersatzlebensräume erschlossen. Gärten und 
Grünflächen spielen daher eine zentrale Rolle für ihr Überleben. Gleichzeitig stellt der Einsatz von 
Mährobotern eine erhebliche Gefährdung dar: Igel sind dämmerungs- und nachtaktiv und somit genau 
zu den Zeiten unterwegs, in denen viele Mähroboter betrieben werden. 
 
Anders als andere Tiere flüchten Igel bei Gefahr nicht, sondern rollen sich zusammen. Dadurch sind sie 
besonders anfällig für schwere Verletzungen durch Mähroboter. Studien und Praxiserfahrungen 
zeigen, dass es regelmäßig zu Verstümmelungen und tödlichen Verletzungen kommt. Die bestehenden 
technischen Schutzmechanismen moderner Geräte reichen bislang nicht aus, um diese Gefahren 
zuverlässig zu verhindern. 
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Mehrere Landkreise in Deutschland haben bereits Allgemeinverfügungen erlassen, die den Betrieb von 
Mährobotern während der Nacht- und Dämmerungszeiten untersagen. Diese Maßnahmen haben sich 
als geeignet, erforderlich und angemessen erwiesen, um den gesetzlichen Artenschutz effektiv 
umzusetzen. 
 
Ein entsprechendes Verbot im Kreis Offenbach würde: 

• den Schutz besonders geschützter Arten konkret verbessern, 

• einen Beitrag zum Erhalt der biologischen Vielfalt leisten, 

• Rechtssicherheit für Bürgerinnen und Bürger schaffen, 

• sowie einen wichtigen Impuls für einen naturverträglichen Umgang mit privaten Grünflächen 
setzen. 

 
 
 


